
299 führende Rolle der Arbeiterklasse

chen Fortschritts und zahlenmäßig 
stärkste Klasse verwirklicht die Ar­
beiterklasse unter Führung ihrer 
—* marxistisch-leninistischen Partei 
mit der Errichtung des Sozialismus 
und Kommunismus ihre welthisto­
rische Mission. Das gesetzmäßige 
Anwachsen der f. R. bei der Gestal­
tung der entwickelten sozialisti­
schen Gesellschaft ergibt sich aus 
den größeren Maßstäben und Auf­
gaben bei der Durchsetzung der 
Einheit von ökonomischem und 
sozialem Fortschritt, vor allem bei 
der Stärkung der ökonomischen 
Leistungskraft auf dem Wege der 
umfassenden Intensivierung der 
Produktion und der raschen Nut­
zung der Errungenschaften des 
wissenschaftlich-technischen Fort­
schritts; aus der wachsenden Kom­
plexität der gesellschaftlichen Pro­
zesse und Aufgaben; aus der zu­
nehmenden Rolle der marxistisch- 
leninistischen Theorie und der 
gesamten Wissenschaft für die po­
litische Führung und Leitung der 
sozialistischen Gesellschaft; aus 
der Notwendigkeit und Möglich­
keit, die objektiven Gesetze der ge­
sellschaftlichen Entwicklung im­
mer bewußter und planmäßiger im 
Gesamtrahmen der Gesellschaft 
durchzusetzen; aus dem Erforder­
nis der ständigen Stärkung der so­
zialistischen Staatsmacht und der 
Entfaltung der sozialistischen De­
mokratie als ihrer Hauptentwick­
lungsrichtung; aus den Erfordernis­
sen, die sich aus der immer enge­
ren und allseitigen Zusammenar­
beit der Länder der sozialistischen 
Gemeinschaft und dem Beitrag der 
sozialistischen Staaten zur Siche­
rung des Weltfriedens und für so­
zialen Fortschritt in der Welt erge­
ben; aus den Formen und der In­
tensität der Klassenauseinanderset­
zung zwischen Sozialismus und 
Imperialismus und vor allem der 
sich daraus ergebenden Notwen­
digkeit der offensiven Auseinan­
dersetzung mit der Ideologie und 
Politik der aggressivsten Kreise des

Imperialismus. Die Arbeiterklasse 
und ihre marxistisch-leninistische 
Partei verwirklichen ihre führende 
Rolle in allen gesellschaftlichen Be­
reichen, sie stützen sich dabei auf 
das bewährte, immer enger wer­
dende Bündnis mit der Klasse der 
Genossenschaftsbauern, der Intelli­
genz und den anderen Werktätigen 
(—» Bündnispolitik). Von ausschlag­
gebender Bedeutung ist die Ver­
wirklichung ihrer führenden Rolle 
auf ökonomischem Gebiet, im 
Kampf um die Steigerung der Ar­
beitsproduktivität und der ökono­
mischen Leistungskraft. Dabei sind 
die Vorzüge der sozialistischen Ge­
sellschaft immer wirksamer mit der 
wissenschaftlich-technischen Revo­
lution zu verbinden. Zugleich 
prägt die Arbeiterklasse die von ihr 
hervorgebrachte sozialistische Le­
bensweise immer mehr aus. Sie ist 
auch die bestimmende Kraft bei 
der Annäherung der Klassen und 
Schichten im Sozialismus. »Ihre 
Stellung in der gesellschaftlichen 
Produktion, ihre Führung durch 
die marxistisch-leninistische Partei 
befähigen die Arbeiterklasse als die 
am höchsten organisierte, diszipli­
nierte und bewußte Klasse, den 
Kampf aller Werktätigen für den 
gesellschaftlichen Fortschritt zu 
leiten.« (Programm der SED, S.50.) 
Die Erfahrungen beim sozialisti­
schen und kommunistischen Auf­
bau bestätigen die Erkenntnisse 
der Klassiker des Marxismus-Leni­
nismus, wonach die Arbeiterklasse 
ihre historische Rolle nur unter 
Führung der marxistisch-leninisti­
schen Partei, ihrer bewußten und 
organisierten Vorhut, erfolgreich 
verwirklichen kann. Sie widerlegen 
alle jene imperialistischen, sozialre­
formistischen und revisionisti­
schen Konzeptionen, die die füh­
rende Rolle der marxistisch-lenini­
stischen Partei leugnen. Grundle­
gende Bedingung und eine wesent­
liche Seite der Verwirklichung der 
Rolle der Arbeiterklasse ist ihre 
Höherentwicklung, vor allem ihr


